
 

                                Waldbronner Unternehmen bilden aus 
                        Auszubildende berichten über ihren Betrieb 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 Will man qualifizierten Nach-
wuchs haben, muss man ihn 
ausbilden. Die betriebliche 
Ausbildung ist aber auch ein 
Aspekt der gesellschaftlichen 
Verantwortung, der sich etli- 
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 che Waldbronner Unterneh-
men seit Jahren stellen. Die 
Schwarzwald Apotheke hat 
bereits 16 Azubis auf ihrem 
Weg begleitet und Sanitär 
Becker bildet ständig aus. 
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 Ausbildung zum Anlagenmechaniker für Sanitär- und Heizungstechnik bei Sanitär Becker 

Eine Ausbildung zur PKA in der Schwarzwaldapotheke 
ist vielseitig und mit der Schule in Karlsruhe wohnortnah. 

Frau Armbruster sei es zudem von Vorteil gewesen, dass 
sie – damals noch minderjährig – zur Arbeit laufen konnte. 
Bei einem Wechsel von zwei Tagen Schule in Karlsruhe 
und drei Tagen im Betrieb, sei das das sehr angenehm 
gewesen. Ihre Kollegin K. Schulze hat bereits im Jahr 
2018 ihre Berufsausbildung abgeschlossen. Sie kam 
nach dem Gymnasium und „wollte etwas in der Apotheke 
machen“. Überzeugend an der Ausbildung zur PKA fand 
sie vor allem, „dass man auch viel Pharmaziewissen 
erwirbt und es keine rein kaufmännische Ausbildung ist.“  

Der Wirtschaft wird oft vorgeworfen, selbst an Fachkräfteeng-
pässen Schuld zu sein, etwa weil sie zu wenig ausbilde. Auf 
Peter Sarbacher trifft dies nicht zu. Der Apotheker arbeitet seit 

38 Jahren in Waldbronn und hat allein im Bereich der 
Pharmazeutisch-kaufmännischen Angestellten (kurz PKA) 

bereits 16 Azubis auf ihrem Berufsweg begleitet. Besonders 
stolz ist er darauf, dass sechs seiner Auszubildenden auch 
heute noch in der Schwarzwaldapotheke mitarbeiten. „Wir 

bieten eine abwechslungsreiche, familienfreundliche und 
wohnortnahe Ausbildung“, so Peter Sarbacher, der bisher alle 

Auszubildenden übernommen hat, die wie er sagt „nicht weg 
geheiratet oder ein Studium angehängt haben“. Die Vielseitig-
keit der Möglichkeiten nach einer Ausbildung zum PKA werde 
seiner Meinung nach aber immer noch verkannt: „Nach drei 
Jahren sind unsere Azubis fertig ausgebildete  Einzelhandels-
kaufleute, die als Allrounder theoretisch überall arbeiten 
können, auch in Teilzeit.“ Die Vielseitigkeit der Ausbildung war 
es auch, was E. Armbruster überzeugt hat: „Ich habe während 
der Realschule ein Praktikum in der Schwarzwaldapotheke 
gemacht und das fand ich richtig interessant.“ Außerdem sei 
das Team sehr nett gewesen und Peter Sarbacher habe sich 

viel Zeit für die Berufsberatung genommen. „Wir beraten 
unsere Praktikanten und Azubi-Anwärter immer ausgiebig, was 
das Berufsbild angeht“, so Karin Oswald-Große, die froh ist, in 
einer Apotheke mit PKAs zu arbeiten. „Sie sind eine große 
Stütze im organisatorischen Bereich“, lobt sie ihre PKAs. Für  
 
 
 

Becker Sanitärtechnik GmbH steht für pfiffige Lösungen 
für Bad und Heizung. Dabei führt Gerhard Becker das 

Unternehmen bereits in dritter Generation und sein 
Leistungsspektrum deckt die kompletten Bereiche der 
Haustechnik, Sanitär und Heizung ab, sowie den Einbau 
barrierefreier Bäder und die Installation von Solartechnik. Es 
war die Vielfältigkeit des Berufs, die Leon Kast dazu 
veranlasst hat, nach seinem Praktikum bei Sanitär Becker 

seine Ausbildung zu beginnen. Mittlerweile ist er bereits im 
zweiten Lehrjahr und sehr zufrieden: „Ich wurde von den 
Kollegen super aufgenommen und die Monteure sind sehr 
sympathisch“. Ein gutes Betriebsklima ist Gerhard Becker 

genauso wichtig, wie die Qualität seiner Arbeit: „Wenn man 
sich versteht, kann man gut miteinander arbeiten“, so der 
Chef. Leon Kast hat nun immer blockweise Unterricht in 

Karlsruhe im Wechsel mit seiner Ausbildung  

 

Leon Kast fühlt sich wohl im Team von Becker Sanitär-
technik. Er lernt viel über Zusammenhänge rund ums Haus. 

im Betrieb. Er habe als Kind schon gerne mit seinem Vater gewerkelt. Nun freue er sich, die Zusammenhänge von 
Bädern, Heizung und Rohren besser kennenzulernen: „Das spannende an dem Beruf ist, dass man im Kundendienst 
jeden Tag dazu lernt“, so der Auszubildende aus Etzenrot. Schließlich sei jedes Haus anders und damit kein Tag 
wie der andere. Dies gehe selbst dem Meister Wolfram Bauer noch so, der bereits 15 Azubis ausgebildet hat. 

 


